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Mit Blumen, ich kindischer Mann,
will ich dich kränzen, du blasses Angesicht.
An den weißen Wänden kann man lesen,
daß wo Chrysanthemen nahe sind.

5  

Deine kühlen Lippen brauchen ein leichtes Fieber,
vielleicht schützt ein Kuß sie vor Trockenheit.

 

10

Wie schön du nun bist in Farben,
die nur ein Schein sind von Farben.
Schemen ganz neu beisammen
wollten meine übersatthungrigen Augen.

 

15

Und sollte ich sterben, dann leuchten sanft
zwei Abendblumen in der Dämmerung.

 

Zu deinen Augen mit den zarten tiefen Rändern
werde ich credo sagen und glauben,
was da ist beim Abschied.
(92 words)
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